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Weihnachten ist …
…  wenn ein stilles Lächeln von Herzen kommt,
…  wenn das Ich zum Wir sich wandelt,
…  wenn Hände lieber geben als nehmen,
…  wenn aus Abstand Nähe wird,
…  wenn helfen ein wichtiges Wort wird,
…   wenn Augen zu leuchten beginnen und 
 eine Träne nicht Leid bedeuten muss.

(Verfasser unbekannt)

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
ein frohes Weihnachtsfest und 

ein glückliches neues Jahr 2025!

Thomas Jerg
Bürgermeister
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Weihnachtsgrußwort des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nur noch wenige Tage … dann ist auch das Jahr 2024 bereits Geschichte. Ich hoffe, es war rückblickend für 
Sie ein überwiegend erfolgreiches Jahr mit vielen tollen Erinnerungen, privat wie beruflich. Es gilt bei einem 
Jahreswechsel aber auch, den Blick nach vorne zu richten und Pläne für das Jahr 2025 zu haben. Vielleicht 
stehen bei Ihnen entscheidende Veränderungen an. Ich wünsche Ihnen bereits jetzt alles erdenklich Liebe 
und Gute und dass Ihre Wünsche in Erfüllung gehen. Das Wichtigste ist und bleibt jedoch die Gesundheit 
sowie ein respektvoller Umgang in unserer Gesellschaft. 

Ich darf die Gelegenheit nutzen und Ihnen einen Rückblick auf das Jahr 2024 aus Sicht der Gemeinde ge-
ben. Ebenso möchte ich bereits einen kurzen Ausblick auf das neue Jahr wagen. 

Rückblick auf das Jahr 2024

Aus Sicht der Gemeinde war 2024 wieder ein Jahr mit vielen Projekten. Zahlreiche Maßnahmen wurden 
angestoßen bzw. zu Ende gebracht. Hier eine kurze Zusammenfassung:
•	 Fertigstellung der Brücke bei Niedernzell / Weitenbühl / Huggenlaubach
•	 Neuanlage des Kirchenhangs in Hürbel
•	 Errichtung des neuen Rotstegs in Gutenzell
•	 Fertigstellung des Baugebietes „Bei der Schule“ mit Straßenbeleuchtung und neuen Buswartehäuschen
•	 Vergabe von Bauplätzen in Gutenzell und Hürbel
•	 Gemeinderats- und Kreistagswahlen sowie Europawahl
•	 Verabschiedung des Projektes „Starkregenrisikomanagement“ mit Bürgergesprächen
•	 Verabschiedung eines Feuerwehrbedarfsplanes
•	 Eröffnung der beiden Solarparks der EnBW
•	 Satzungsbeschluss für weitere Solarparks
•	 Beteiligung an der Sanierung der Kirchenmauer in Gutenzell
•	 Erste Trauungen auf Schloss Hürbel
•	 Einführung eines Ratsinformationssystems für die Arbeit mit dem Gemeinderat

Auf der folgenden Seite finden Sie wie schon im Vorjahr einige interessante Statistiken über unsere Ge-
meinde. Ebenso haben wir Fotos aus dem vergangenen Jahr für Sie zusammengestellt. 

Ausblick auf das Jahr 2025

Die Vorbereitungen für den Haushaltsplan 2025 haben bereits begonnen und viele Maßnahmen stehen auf 
der Agenda. Wir wollen hierbei die knappen finanziellen Mittel mit Bedacht einsetzen und uns neben den 
regelmäßigen Schwerpunkten auch strategisch für die Zukunft ausrichten. Es ist angedacht, ein Gemein-
deentwicklungskonzept zu erstellen, das den Gemeinderat als roten Faden begleiten und unterstützen soll.
Hier ein kurzer Vorgriff auf die anstehenden, natürlich nicht abschließenden, Themen:
•	 Umsetzung des neuen Feuerwehrbedarfsplanes
•	 Breitbanderschließung
•	 Erstellung eines Konzeptes für die weitere innerörtliche Entwicklung
•	 Kommunale Wärmeplanung
•	 Einführung eines kommunalen Energiemanagements 
•	 Anbau an den Bauhof
•	 Vorbereitungen für weitere Brückensanierungen
•	 Umsetzung des Projektes „Starkregenrisikomanagement“
•	 Sanierung der Leichenhalle in Gutenzell

Hinzu kommen natürlich weitere laufende Aufgaben wie Straßensanierungen, Sanierung des Leitungs- und 
Kanalnetzes.
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Herzliches Dankeschön

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Schluss eines solch ereignisreichen und arbeitsintensiven Jahr ist es an der Zeit, Danke zu sagen.

Ich danke an der Stelle den Damen und Herren des Gemeinderates, eingeschlossen natürlich auch alle im 
Sommer ausgeschiedenen Räte, für die wieder einmal sehr gute Gremienarbeit das ganze Jahr über, die 
sich stets um das Wohl und die Weiterentwicklung der Gemeinde drehte. Ich danke aber auch den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern auf dem Rathaus sowie den Angestellten in den weiteren Bereichen, einge-
schlossen die Feuerwehr. Ohne sie alle wäre ein solches Programm nicht zu bewerkstelligen.

Ich danke ebenfalls allen Privatpersonen, Unternehmen, Vereinen und Organisationen, allen sonstigen 
Partnern, die sich in irgendeiner Art und Weise eingebracht haben. Sie alle einzeln aufzuzählen würde den 
Rahmen des Amtsblattes sprengen. Von Kindergarten über Schule bis Senioren-Treff, von Musik über Sport 
und Kultur bis hin zur Kirche. Ihnen allen ein herzliches vergelt`s Gott!

Ich danke Ihnen allen für den unermüdlichen Einsatz und wünsche einen weiterhin besinnlichen Advent, 
wenn es soweit ist geruhsame Feiertage und einen guten Start in ein hoffentlich erfolgreiches und friedvol-
les Jahr 2025. Bleiben Sie gesund!

Im Namen der Gemeinde Gutenzell-Hürbel

Ihr

Thomas Jerg
Bürgermeister

Fotodokumentation

Hier einige Impressionen aus dem Jahr 2024

 
• Freigabe der Brücke bei Niedernzell / 
 Weitenbühl

• Fertigstellung Baugebiet „Bei der Schule“
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•	 Vergabe von Bauplätzen

•	 Neuanlage Kirchenhang Hürbel

•	 Einweihung Rotsteg

•	 Hochwasser

•	 Gemeinderatswahl
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•	 Einweihung Solarparks EnBW

• Grundschule Gutenzell-Hürbel

• Standesamtliche Trauungen auf Schloss Hürbel 

• Sanierung der Klostermauer in Gutenzell
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0 

Statistiken 

EINWOHNERZAHLEN 

* 2024 2023 

Gesamt 1.813 1.824

 davon Gutenzell 1.034 1.025 
- männlich 495 492
- weiblich 539 533

 davon Hürbel 779 799 
- männlich 393 407 
- weiblich 386 392 

Diagramme (Stand: 01.12.2024) 

Älteste Bürger*innen  (Stand: 01.12.2024) 

männlich weiblich

 Gutenzell 88 J. 95 J. 
 Hürbel 89 J. 89 J. 

 

ZU- & WEGZÜGE 
* 2024 2023

Wanderung gesamt -4 - 29

 davon Gutenzell + 16 - 35
- Zuzüge 59 30
- Wegzüge 43 65

 davon Hürbel - 20 + 6
- Zuzüge 40 44
- Wegzüge 60 38

 

STANDESAMT 
* 2024 2023

 Geburten 16 20
- Gutenzell 12 10
- Hürbel 4 10

 Sterbefälle 11 12
- Gutenzell 9 2
- Hürbel 2 10

 Eheschließungen 16 7

GREMIENARBEIT 

2024 2023

 Gemeinderat
- Anzahl öffentliche

Sitzungen 12 15
- Tagesordnungs- 

punkte 115 109
- davon Baugesuche 21 23 

* Die Angaben zum Jahr 2024 haben den Stand
01.12.2024.

Gutenzell 
Hürbel 

männlich 
weiblich 
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.

Nächste Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 06.01.2025, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Gutenzell-Hürbel,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2025
print 36,90 € | digital 24,60 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Gutenzell-Hürbel

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Einladung
zum 

Krippenkaffee
In der ehem. Klosterkirche Gutenzell ist alljährlich die Barockkrippe, ein Kulturdenkmal aus der Klostergeschichte Gutenzell, 
vom 4. Advent bis Mariä Lichtmess (2.2.) zu bewundern.

Nach dem Krippenbesuch oder dem weihnachtlichen Spaziergang lädt der Frauenbund Gutenzell im schönen Ambiente des 
Kapitelsaals zu Kaffee und Kuchen ein. (Kuchen auch zum Mitnehmen)
Wiederum wird Kaffeegenuss aus fairem Handel angeboten. 

Sonntag, 5. Januar 2025
Montag, 6. Januar 2025 (Hl. Dreikönig) 

sowie das darauffolgende Wochenende

Samstag, 11. Januar 2025
Sonntag, 12. Januar 2025

jeweils ab 13.30 Uhr im Kapitelsaal neben der Klosterkirche.  

Der Erlös kommt kirchlichen wohltätigen Zwecken zugute. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Frauenbund Gutenzell
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Rathaus geschlossen 

Am Freitag, den 27.12.2024 und am Montag, den 
30.12.2024, bleibt das Rathaus geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung!

Bauanträge, jetzt digital! 
Ab dem 01.01.2025 ist die digitale Einreichung von Baugesu-
chen über die Plattform „Virtuelles Bauamt – Baden-Württem-
berg – Landratsamt Biberach a. d. Riß“ Pflicht. Papieranträge 
werden vom Landratsamt Biberach ab dem 01.01.2025 nicht 
mehr angenommen. Bitte beachten Sie, dass sämtliche Un-
terlagen im PDF-A Format eingereicht werden müssen. Wei-
tere Informationen finden Sie auf der Homepage des Landrat-
samtes Biberach an der Riß, Amt für Bauen und Naturschutz. 
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Land-
ratsamt/Unsere-aemter/Amt-fuer-Bauen-und-Naturschutz/
Digitaler-Bauantrag

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 20.12.2024 bis Donnerstag, 09.01.2025 
20.12.2024	 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
21.12.2024	 St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
22.12.2024	 Apotheke am Klinikum 
23.12.2024	 Jordan-Apotheke Biberach 
24.12.2024	 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
25.12.2024	 Apotheke im Umlachtal 
26.12.2024	 Sonnen-Apotheke Biberach 
27.12.2024	 Schloss-Apotheke Warthausen 
28.12.2024	 Fünf-Linden-Apotheke 
29.12.2024	 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
30.12.2024	 Stadt-Apotheke Biberach 
31.12.2024	 Apotheke Waniek Ummendorf 
01.01.2025	 7-Schwaben-Apotheke Laupheim 

02.01.2025	 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
03.01.2025	 Sonnen-Apotheke Biberach 
04.01.2025	 Apotheke am Klinikum 
05.01.2025	 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
06.01.2025	 Kloster-Apotheke Rot 
07.01.2025	 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
08.01.2025	 Marien-Apotheke Memmingen 
09.01.2025	 Rats-Apotheke Laupheim

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine 
 

Betreuungskraft (m/w/d) 
  
für die Grundschule in Gutenzell mit einem Stundenum-
fang von wöchentlich zwei Stunden und zusätzlich als 
Springer/in. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung und Aufsicht 
der Schulkinder im Rahmen der Verlässlichen Grundschule 
sowie der Hausaufgabenbetreuung. Wir suchen hierfür eine 
flexible und zuverlässige Kraft, die über einen feinfühligen 
Umgang mit Kindern verfügt. 
  
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rahmen eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. Die Bezahlung 
erfolgt auf Stundenlohnbasis in Anlehnung an den TVöD 
und beinhaltet die üblichen Sozialleistungen. 
  
Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
bis zum 10.01.2025 an das Bürgermeisteramt Gutenzell- 
Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. Für 
Fragen stehen Ihnen Bürgermeister Thomas Jerg (Telefon: 
07352 9235-15 E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de) oder 
Hauptamtsleiterin Babette Kuhndörfer (E-Mail: kuhndoer-
fer@gutenzell-huerbel.de, Telefon: 07352 9235-13) gerne 
zur Verfügung. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine 
  

Reinigungskraft (m/w) 
  
für die Grundschule Gutenzell-Hürbel. 
  
Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigung sämtlicher 
Gebäudeteile der Grundschule. Wir suchen hierfür eine 
flexible, zuverlässige und gründliche Kraft. 
  
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rahmen eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. Der genaue 
Beschäftigungsumfang wird noch festgelegt. Die Bezahlung 
erfolgt auf Stundenlohnbasis in Anlehnung an den TVöD 
und beinhaltet die üblichen Sozialleistungen. 
  
Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 
zum 10.01.2025 an das Bürgermeisteramt Gutenzell-Hür-
bel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. Für 
Fragen steht Ihnen Bürgermeister Thomas Jerg (Telefon: 
07352 9235-15, E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de) oder 
Hauptamtsleiterin Babette Kuhndörfer (E-Mail: kuhndoer-
fer@gutenzell-huerbel.de, Telefon: 07352 9235-13) gerne 
zur Verfügung.

Zu dem Silvester-Feuerwerk gehört auch 
das Aufräumen am Neujahrs-Morgen 
Hier eine Rakete, dort eine Leuchtbatterie und noch ein Stern-
chenfeuer für die Kinder. Für viele Menschen gehören Böller 
und Raketen ganz selbstverständlich zu Silvester dazu, und 
niemand soll darauf verzichten, den Jahreswechsel ausgie-
big zu feiern. 
Zu einem verantwortungsvollen Miteinander gehört es aber 
auch, seinen Müll aus der Silvesternacht ordnungsgemäß 
zu beseitigen und nicht auf Wegen, Straßen oder Plätzen lie-
gen zu lassen. Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger, 
Feuerwerkskörper, Sektflaschen und alle anderen Überreste 
ordnungsgemäß zu entsorgen. 
In diesem Sinne wünschen wir allen eine schöne Silvester-
nacht!

Fälligkeit der Wasser- und Abwasserge-
bühren  
4. Abschlag 2024 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 31. Dezember 
2024 der 4. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
zur Zahlung fällig wird. 
Die Höhe entnehmen Sie aus dem Gebührenbescheid 2023 
oder einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung. Sie 
erhalten für den Abschlag keine Rechnung! 
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen. 
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht. 
Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann. 
  
Allgemeine Hinweise: 
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Verkäu-
fer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder Übergabe 
des Hauses und die Anschrift des neuen Eigentümers sofort  
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Wasserver-
brauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für den alten 
Eigentümer erstellt werden. 
Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare 
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann. 
Defekte Installationen 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind. 
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen.
 

Grundsteuerjahresbescheide 2025 
Die Grundsteuerjahresbescheide 2025 werden Anfang des 
Jahres 2025 zugestellt. Die jeweiligen Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden dargestellt. 
Sofern der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung und 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, ist dies auf den Be-
scheiden vermerkt. Selbstzahlern wird empfohlen, die Steu-
erbeträge zu den angegebenen Fälligkeiten rechtzeitig zu 
überweisen oder der Gemeindekasse ein Lastschriftmandat zu 
erteilen. Eine solche Einzugsermächtigung führt in erster Linie 
zu einer Verwaltungsvereinfachung. Gleichzeitig ist sie aber 
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auch vorteilhaft für den Steuerzahler, da hierdurch Säumnis-
zuschläge sowie Mahngebühren vermieden werden können. 
Bitte prüfen Sie, ob der Bescheid die richtige Anschrift trägt. 
Im Falle von Unrichtigkeiten bitten wir Sie um entsprechende 
Nachricht, damit eine Korrektur erfolgen kann. 
  
Zahlung der Grundsteuer nach der Veräußerung eines 
Grundstücks 
Wird ein Grundstück veräußert, so muss die Gemeinde ab-
warten, bis sie einen geänderten Grundsteuer-Messbescheid 
vom Finanzamt erhält. Schon mancher, der ein Grundstück 
veräußerte, war der Meinung, dass die Gemeinde ab diesem 
Zeitpunkt die Grundsteuer vom Erwerber zu erheben habe. 
Im Kaufvertrag hatten die Vertragsparteien den Stichtag für 
den Übergang der Grundsteuerschriftlich festgehalten. Den-
noch erhob die Gemeinde über diesen Zeitraum hinaus die 
Grundsteuer beim Verkäufer. In diesem Zusammenhang ist 
darauf hinzuweisen, dass die Gemeinde Änderungen in der 
Grundsteuer nur und erst dann vornehmen darf, wenn das 
zuständige Finanzamt zu dem erfolgten Eigentümerwechsel 
der Gemeinde einen geänderten Grundsteuermessbescheid 
erteilt hat. Erst wenn dieser geänderte Messbescheid bei der 
Gemeinde eingegangen ist, darf vom neuen Grundstücksei-
gentümer die Grundsteuer erhoben werden. Nach den ge-
setzlichen Bestimmungen (§ 22 Abs. 4 Bewertungsgesetz) 
erfolgt die Zurechnungsfortschreibung durch das Finanzamt 
immer auf den 01.01. des dem Kaufvertrag nachfolgenden 
Jahres. Die Gemeinde (wie auch das Finanzamt) ist also ge-
halten, privatrechtliche Vereinbarungen im Kaufvertrag (z.B. 
Grundsteuerübergang zum 01.07.) bei der Veranlagung der 
Grundsteuer nicht zu berücksichtigen. Diese Vereinbarungen 
gelten lediglich im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und 
Erwerber. Da an das Bürgermeisteramt immer wieder solche 
Anfragen bezüglich des Steuerüberganges gerichtet werden, 
wollten wir im Zuge der Verteilung der Grundsteuerjahresbe-
scheide auf die Rechtslage aufmerksam machen. 

Persönliche Beratung beim unabhängigen 
Energieberater 
Die Bürgerinnen und Bürger aus Gutenzell-Hürbel haben 
die Möglichkeit, sich kostenlos rund um die Themen erneu-
erbare Energien, energieeffizientes Bauen und Sanieren, 
Energieeinsparen, gesetzliche Anforderungen sowie die 
passenden Fördermöglichkeiten beraten zu lassen. Die 
Energieagentur Biberach bietet diese Gespräche monatlich 
in der Außenstelle in Ochsenhausen an. Nutzen Sie diese 
wertvolle Gelegenheit! 
Zur persönlichen unabhängigen Beratung sollten Bauplä-
ne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht 
werden. 
Nächster Termin:	 Dienstag, 14.01.2025
	 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:	� Rathaus Ochsenhausen, Marktplatz 1 
Anmeldung: 	� Bauamt der Stadt Ochsenhausen, 
	 Frau Schmid, Telefon 07352 9220-65 

Schornsteinreinigung 
Ab Dienstag, den 07.01.2025 wird in Bollsberg, Weitenbühl 
und Niedernzell die Schornsteinreinigung durchgeführt. 
Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße für die Rußentnahme 
her. Meine nicht angetroffenen Kunden werden durch Anmel-
dezettel über einen Termin informiert. 

Telefonische Terminabsprachen sind jederzeit möglich. 
Bis dahin an Sie alle schöne Feiertage und ein glückliches und 
vorallem gesundes neues Jahr 2025. 
Schornsteinfegermeister, Joachim Ruedel, Schleifmühle 3, 
88437 Maselheim, Tel.: 07351 / 8299935
 

Fortschreibung der Bodenrichtwerte für 
die Grundsteuer und Marktbericht 2024 
Der gemeinsame Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Bi-
berach hat gemäß §196 BauGB, Absatz 2, die Bodenrichtwerte 
rückwirkend an die Wertverhältnisse zum Zeitpunkt der letzten 
Hauptfeststellung für steuerliche Zwecke (Stichtag 01.01.2022 
gemäß Landesgrundsteuergesetz) fortgeschrieben. Dabei wur-
den unter anderem Bodenrichtwerte von Neubaugebieten in 
den Gemeinden Achstetten (Bronnen), Mietingen, Schwendi 
(Schönebürg), Erlenmoos und Dettingen an der Iller aus Kauf-
preisen rückwirkend nachgeführt. 
Die aktualisierte Bodenrichtwertkarte zum Stichtag 01.01.2022 
für die Grundsteuer ist im Bodenrichtwertportal „Bodenricht-
werte Grundsteuer B“ unter der Internetadresse www.gut-
achterausschuesse-bw.de einsehbar. 
Gleichzeitig möchte die Geschäftsstelle über folgende Mit-
teilung der Oberfinanzdirektion Karlsruhe (OFD) informieren: 
Gutachten zur Feststellung des „niederen Werts eines Grund-
stücks für die Grundsteuer“ werden bei Antragstellung bis 
30.06.2025 noch rückwirkend zum Stichtag 01.01.2025 für 
die Berechnung des Grundsteuerwertes berücksichtigt. Die 
Anforderungen an ein Gutachten nach dem Landesgrundsteu-
ergesetz sind in einem OFD-Merkblatt zusammengefasst, das 
unter folgender Internetadresse abrufbar ist: 
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/steuern/grundsteuer/
faq-zur-grundsteuer. 
Des Weiteren ist der aktualisierte Grundstücksmarktbericht 
2024 ab sofort bei der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses gegen Gebühr verfügbar. Er beinhaltet Kennzahlen 
aus den Berichtsjahren 2022/2023 für überschlägige Werter-
mittlungen (z.B. für steuerliche Bewertungen) von Wohnungen 
und Wohnhäusern im Gebiet des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses (GGA). Zudem können Sachverständige der Immo-
bilienwirtschaft wichtige Wertfaktoren für Ihre professionellen 
Wertgutachten ableiten. 
Rückblickend war das Berichtsjahr 2023 von einer starken 
Kaufzurückhaltung aufgrund stark steigender Bauzinsen und 
der allgemeinen Verunsicherung in Bezug auf das Gebäude-
energiegesetz geprägt. 871 Kaufverträge bedeuten einen 
Rückgang von rund 24 % gegenüber 2022. 
Bei den Preisentwicklungen ergibt sich ein differenziertes Bild: 
Während die Neubauwohnungspreise vor allem in Laupheim 
weiter zunahmen (+5,6 % gegenüber dem Vorjahr) gab es bei 
Bestandswohnungen mittlere Preisnachlässe von insgesamt 
-7,8 % in Laupheim und -8,4 % in den weiteren Kommunen 
im Gebiet des GGA. Bei den Wohnhäusern sind bei den Kom-
munen außerhalb Laupheims ebenfalls Preisnachlässe von 
-11,5 % zu verzeichnen. Entgegen diesem Trend sind jedoch 
die Wohnhauswerte in Laupheim weiter gestiegen (+6,4 %). 
Für das Berichtsjahr 2024 rechnet die Geschäftsstelle wieder 
mit rund 1.000 Kaufverträgen. Offensichtlich führen der Inflati-
onsrückgang und niedrigere Baufinanzierungskosten in 2024 
zu einer zurückkehrenden Kaufnachfrage. 
Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten und zum Grundstücks-
marktbericht wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschuss 
„Östlicher Landkreis Biberach“ 
Marktplatz 1/1, 88471 Laupheim 
Telefon: 07392 704 -167 
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de 
Internet: www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/bauen-und- 
planen/gutachterausschuss 
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

N.N.
Kämmerei
Telefon:	 (07352) 9235-12

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Samstag, 21.12.2024 
Dienstag, 07.01.2025 

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Samstag, 04.01.2025 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Dienstag, 07.01.2025 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

In letzter Zeit wurden im Zuständigkeitsbereich des Polizeiprä-
sidium Ulm (UL) (GP) (BC) (HDH) vermehrt Diebstähle aus 
unverschlossenen Fahrzeugen registriert. Auch wurden Fahr-
zeuge gewaltsam geöffnet und Wertsachen daraus entwendet. 
Um die Fahrzeugbesitzer zu sensibilisieren, ihre Fahrzeuge 
auch zu verschließen und keine Wertsachen gut sichtbar im 
Innenraum liegen zu lassen, wäre es sinnvoll, in den Mittei-
lungsblättern auf die allgemeinen Verhaltensregeln zum Schutz 
vor Diebstahl aus PKW hinzuweisen: 
-	 Das Fahrzeug grundsätzlich beim Verlassen zu verschlie-

ßen und dieses auch händisch zu überprüfen, 
-	 Keine Wertgegenstände im Fahrzeug zurückzulassen. 
-	 Keine Taschen, Handtaschen, Rucksäcke sichtbar im Fahr-

zeug zurücklassen. 
-	 Bei verdächtigen Wahrnehmungen die Polizei zu verstän-

digen. 
  
Nachfolgende Tipps der Polizei: 
• �Autoaufbrecher haben es nicht es nicht immer Navigations-

geräte und Autoradios abgesehen. Auch Taschen und andere 
Dinge haben sie im Visier. Lassen Sie keine Wertsachen im 
Auto zurück. Verschließen Sie Fenster, Türen, Schiebedach. 
Auch wenn Sie sich nur kurz vom Fahrzeug entfernen. Wei-
tere Informationen auf www.polizei-beratung.de 

• �Die Polizei warnt davor, wichtige Gegenstände und Wert-
sachen in Autos zurückzulassen. Denn das lockt Diebe an. 
Bitte beachten Sie: Ein Auto ist kein Tresor. Mehr Tipps zum 
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Schutz vor Diebstahl gibt die Polizei unter www.polizei-be-
ratung.de 

• �Die Polizei warnt davor, Wertsachen in Autos zurückzulassen. 
Das lockt Diebe an und ein Auto ist kein Tresor. Schließen 
Sie Ihr Auto immer ab, auch wenn Sie sich nur kurzfristig 
davon entfernen. Mehr Tipps zum Schutz vor Diebstahl gibt 
die Polizei unter www.polizei-beratung.de 

• �Lassen Sie keine Wertsachen im Auto zurück. Verschließen 
Sie Fenster, Türen, Schiebedach. Auch wenn Sie sich nur 
kurz vom Fahrzeug entfernen. Weitere Informationen auf 
www.polizei-beratung.de 

• �Die Polizei empfiehlt: Fenster, Türen, Kofferraum, Schiebe-
dach und Tankdeckel immer verschließen - auch wenn Sie 
sich nur kurz vom Fahrzeug entfernen. Lassen Sie weder 
Wertsachen noch Bargeld im Auto liegen. Räumen Sie Ihr 
Auto aus, bevor es andere tun. Tipps zum Schutz vor Dieb-
stahl gibt die Polizei in Broschüren auf jeder Polizeidienst-
stelle oder im Internet unter www.polizei-beratung.de.

Landratsamt Biberach
Öffnungszeiten des Landratsamts über die Fei-
ertage:  
Landratsamt Biberach und alle Außenstellen 
am Freitag, 27. Dezember 2024 geschlossen  

Das Landratsamt Biberach und alle Außenstellen in Laupheim, 
Riedlingen und Ochsenhausen sind am Freitag, 27. Dezem-
ber 2024, ganztägig geschlossen. Am 24. und 31. Dezember 
2024 bleibt das gesamte Landratsamt ebenfalls ganztägig 
geschlossen. 
Am 23. und 30. Dezember 2024 sowie am 2. und 3. Januar 
2025 hat das Landratsamt zu den regulären Öffnungszeiten 
geöffnet.
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach infor-
miert: 
Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen während 
der Feiertage 
An Heiligabend und Silvester gelten für die Entsorgungs- und 
Recyclingzentren sowie die Wertstoffannahme- und Grüngut-
sammelstellen bis 12 Uhr die regulären Öffnungszeiten. Nach 
12 Uhr haben alle Einrichtungen geschlossen. Die genau-
en Öffnungszeiten aller Einrichtungen gibt es jederzeit unter 
„Standorte“ in der Abfall App Biberach.
 
Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach 
Dr. Georg Stamatelopoulos spricht über die Zukunft der 
Energieversorgung 
Landrat Mario Glaser lädt die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Biberach zum traditionellen Neujahrs- und Bür-
gerempfang ein. Dieser findet am Freitag, 10. Januar 2025, 
um 19 Uhr im Kulturhaus Schloss Großlaupheim statt. 
Der Schwerpunkt des Empfangs liegt in diesem Jahr auf der 
Transformation der Energieversorgung, die als eine der größ-
ten Herausforderungen unserer Zeit gilt. Die Umstellung auf 
eine klimaschonende und umweltfreundliche Energiequelle 
erfordert nicht nur enorme Investitionen, sondern eröffnet 
auch zahlreiche Chancen für Innovationen, wirtschaftliches 
Wachstum und die Schaffung neuer Arbeitsplätze. 
Dr. Georg Stamatelopoulos, Vorstandsvorsitzender der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG, wird in seinem Vortrag auf-
zeigen, wie dieser Wandel erfolgreich gestaltet werden kann 
und welche Schritte notwendig sind. 

Für die musikalische Umrahmung des Abends sorgt die Kreis-
jugendmusikkapelle.
 
Das Kreisjugendreferat Biberach lädt ein:  
Veranstaltung „Faszination Gaming“ für pädagogische 
Fachkräfte  
Erst Schule, dann Hausaufgaben und anschließend eine Run-
de zocken – Computerspiele haben im Tagesablauf von Kin-
dern und Jugendlichen ihren festen Platz. Erwachsene sehen 
das oft kritisch. Für eine kritisch-reflexive Betrachtungsweise 
müssen jedoch Grundmuster und Faszinationskraft von Vi-
deospielen verstanden werden. 
Dieser Aufgabe stellt sich die Veranstaltung „Faszination Ga-
ming“. Sie gibt Einblicke in die Grundmuster und Faszinati-
onskraft von Computer- und Videospielen. 
Der Referent, Sebastian Pflüger (Sozialarbeiter B.A.), leitet 
die Computer-Spiel-Schule Karlsruhe und arbeitet bereits seit 
vielen Jahren in medienpädagogischen Projekten der Offen 
Kinder- und Jugendarbeit. Er ist zudem Jugendschutzsachver-
ständiger bei der Unterhaltungssoftware Selbstkontrolle (USK). 
Organisiert wird die Veranstaltung von KOMM, dem Kom-
munalen Präventionspakt im Landkreis Biberach und vom 
Kreisjugendreferat. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
16. Januar 2025 von 9 bis 15 Uhr im Landratsamt Biberach, 
Rollinstraße, im großen Sitzungssaal statt. Anmelden können 
sich pädagogische Fachkräfte bis Freitag, 3. Januar 2025 per 
E-Mail an heike.kuefer@biberach.de. Weitere Infos gibt es un-
ter www.ju-bib.de/Veranstaltungen.
 
Urlaubs- und Ferienplanung 2025 
Neues Kinderferienprogramm „Naturbande“ der Obst- und 
Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
Vom 8. bis 12. September 2025 bietet die Obst- und Gar-
tenbauakademie Biberach (OGAB) ein spannendes Ferien-
programm für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren an. 
Dabei verbringen die Kinder eine Woche lang die Tage in der 
freien Natur, erkunden und entdecken, wie man Dinge aus 
und für die Natur herstellt, Gemüse aus dem Garten erntet 
und selbst kocht, So lernen sie den regionalen Lebensraum 
besser kennen und finden heraus, ob und wie umweltfreund-
lich es in Biberach zugeht. 
Jeden Tag gibt es ein anderes Thema: es geht um Wald, Bie-
nen, Bauernhof, Klimastadt und Garten. Die Kinder finden Ant-
worten auf Fragen wie: Kann eine Hummel stechen? Kann man 
den Wald atmen? Was sind Bienenspucke und Läuseschweiß? 
Ist Biberach gut für den Klimawandel gerüstet? 
Die Vermittlung des komplexen Netzwerks von Mensch und 
Natur ist Ziel der Ferienwoche. Kinder in diesem Alter bringen 
schon viel Werkzeug mit, um sich mit Themen wie Naturschutz, 
der Bedeutung des Waldes und Ernährung auseinanderzuset-
zen. Dies wird durch positive Erfahrungen im spielerischen 
und forschenden Erkunden gefördert. Dazu werden Methoden 
aus der Natur-, Erlebnis-, und Spielpädagogik angewendet. 
Die OGAB möchte den Kindern durch Erleben und Erlernen 
ein Bild vermitteln, wie wichtig der nachhaltige Umgang mit 
der Natur ist. 

Programm und Zeitplan:  
Zeitplan:	� 8. bis 12. September 2025, täglich von  

9 bis 16 Uhr 
Treffpunkt:	� Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 

36, Biberach 
Aufenthaltsorte:	� Landwirtschaftsamt, Fohrhäldele Wald, Bi-

berach 
Ausflüge:	� Rißkanal, Rathaus, Mettenberger Hof, Weber 

Hof 
Verpflegung:	� Vesper und Wasserflasche mitbringen, Mög-

lichkeit zum Auffüllen an der Wasserstation, 
Mittagessen ist Teil des Angebotes 

Kosten:	 279 Euro pro Kind 
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Referentin:	 Biologin Dr. Susanne Kühnholz 
Anmeldung online:	� ht tps:/ /app1.edoobox.com/LWA/

OGAB/?edref=lwa 

Kreisumlage wird um zwei Prozentpunkte erhöht: 
Kreishaushalt 2025 verabschiedet 
Der Biberacher Kreistag hat heute, 13. Dezember 2024, den 
Haushalt für das Jahr 2025 verabschiedet. 
Der Haushalt sieht Aufwendungen in Höhe von rund 390 Milli-
onen Euro und Erträge von rund 383 Millionen Euro vor. Über 
247 Millionen Euro entfallen auf die Aufwendungen im Sozi-
albereich. Insgesamt sollen über 34 Millionen Euro investiert 
werden. Fast alle Investitionen entfallen auf die Bereiche In-
frastruktur und Bildung. Der Haushalt wurde in den vergan-
genen Wochen in den einzelnen Ausschüssen vorberaten, 
nachdem er am 6. November 2024 von Landrat Mario Glaser 
in den Kreistag eingebracht wurde. Der Haushalt sieht keine 
Kreditaufnahmen vor. Der Landkreis Biberach bleibt im Kern-
haushalt schuldenfrei, aber weist zum ersten Mal ein Defizit 
aus. Dieses beträgt 7,2 Millionen Euro 
  
Kreisumlage wird um 2 Prozentpunkte erhöht.  
Landrat Mario Glaser hat bei der Einbringung des Haushalts 
vorgeschlagen, die Kreisumlage um 3,5 Prozentpunkte auf 28 
Prozent anzuheben. Nach Anträgen verschiedener Fraktionen 
hat die Verwaltung zwischenzeitlich bei der Sitzung des Verwal-
tungs- und Finanzausschusses einen Haushaltsvorschlag mit ei-
nem Hebesatz in Höhe von 27 Prozent eingebracht. Im Kreistag 
setzten sich nach einer Sitzungsunterbrechung am Ende Anträ-
ge der Fraktionen der CDU und der Freien Wähler auf die Fest-
setzung des Kreisumlagehebesatzes auf 26,5 Prozent mit 37 zu 
15 Stimmen bei 6 Enthaltungen durch. Neben einem höheren 
Defizit und der Verschiebung von Unterhaltungsmaßnahmen, 
wird auf die Einführung eines Regiobusses von Illertissen nach 
Laupheim verzichtet, um diesen Umlagehebesatz zu erreichen. 
Mit diesem 26,5 Prozentpunkten hat der Landkreis Biberach 
voraussichtlich weiterhin den niedrigsten Kreisumlagehebe-
satz in Baden-Württemberg. Landrat Mario Glaser bedank-
te sich für die gemeinsame Arbeit und den demokratischen 
Diskurs zur Erarbeitung dieses Haushalts. Er betonte dabei 
aber auch: „Diese niedrigere Anpassung stellt uns vor große 
Herausforderungen, aber ich bin überzeugt, dass wir gemein-
sam Wege finden werden, um unseren Landkreis auch unter 
diesen Bedingungen weiterhin erfolgreich zu gestalten. Der 
vorliegende Haushalt ist das Ergebnis intensiver Diskussionen 
und Kompromisse. Er mag nicht alle Wünsche erfüllen, aber 
er bildet eine solide Basis für die Weiterentwicklung unseres 
Landkreises.“ Landrat Mario Glaser blickte dabei auch auf die 
anstehenden Investitionen: „Trotz der finanziellen Herausfor-
derungen bin ich stolz darauf, dass wir in den vergangenen 
Jahren viel in unsere Infrastruktur investieren konnten. Mit 
einer geplanten Investitionssumme von 145 Millionen Euro 
für die kommenden vier Jahre setzen wir diesen Kurs fort.“ 
  
Entwurf des Haushaltsplans 2025 
Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2025: 
Gesamtergebnishaushalt: 
Erträge:� 383.143.738 Euro 
Aufwendungen:	�  390.343.738 Euro 
Veranschlagtes Gesamtergebnis:	�  -7.200.000 Euro 
  
Kreisumlagehebesatz:	�  26,50 % 
Kreisumlageaufkommen:	� 112.142.791 Euro 
Aufwendungen für Soziales:	�  247.133.975 Euro 
  
Gesamtfinanzhaushalt: 
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Cash flow):	�  2.545.151 Euro 
Kreditermächtigung:	�  0 Euro 
Schuldenstand Ende 2025:	�  0 Euro

Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 
Erfolgsplan:	�  9.541.700 Euro 
Liquiditätsplan:	�  4.999.500 Euro 
  
Abfallwirtschaftsbetrieb: 
Erfolgsplan:	�  16.569.578 Euro 
Liquiditätsplan:	�  -3.177.989 Euro 
  
Investitionen: 
Kernhaushalt:	�  34.140.205 Euro 
	 davon	 für Bildungsinfrastruktur:	�  17.587.255 Euro  
		  für verkehrliche Infrastruktur:	�  10.390.000 Euro 
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“:	�  105.000 Euro 
Abfallwirtschaftsbetrieb:	�  245.000 Euro 
gesamt:	� 34.490.205 Euro

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit 
vom 21.12.2024–12.1.2025 
  
Samstag, 21.12. 
16:00 Uhr	 - 17:00 Uhr  Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 22.12. – 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach (+Pfr. Thomas Augus-

tin; Dora u. Georg Brenner, Verst. Fam. Meister-
hans) 

10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Gutenzell 
Dienstag, 24.12. – Hl. Abend  
16:00 Uhr	 Krippenfeier in Reinstetten 
16:00 Uhr	 Krippenfeier in Hürbel 
22:00 Uhr	 Christmette in Gutenzell 
Mittwoch, 25.12. – Weihnachten  
09:00 Uhr	 Festgottesdienst in Hürbel 
10:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Umgang in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Weihnachtsvesper in Wennedach 
Donnerstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag, hl. Stefanus 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
14:00 Uhr	 Krippensingen mit dem MV in Gutenzell 
15:00 Uhr	 Kindersegensfeier 
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Samstag, 28.12. 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Reinstetten (2. Opfer Hans 

Romer) 
Sonntag, 29.12. – Fest Hl. Familie 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell (+Verst. Fam. Pedro 

Jímenez, Rosina u. Anton Laux) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Laubach 
Dienstag, 31.12. – hl. Silvester 
18:00 Uhr	 Jahresschlussmesse mit euchar. Segen in Guten-

zell 
Mittwoch, 1.1. – Neujahr  
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Hürbel 
Samstag, 4.1. 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 5.1. – 2. Sonntag d. Weihnachtszeit 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit den Sternsingern in Laubach 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit den Sternsingern in Gutenzell 

(+Franz u. Bernhardine Winter) 
18:00 Uhr	 Dreikönigsvesper in Gutenzell 
Montag, 6.1. – Hl. Drei Könige 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel mit den Sternsingern 
10:30 Uhr	 Festgottesdienst in Reinstetten, gestaltet mit dem 

Kirchenchor, mit den Sternsingern 
Mittwoch, 8.1. 
17:30 Uhr	 Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 9.1. 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 11.1. 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Gutenzell, mit Vorstellung der 

Kommunionkinder 
Sonntag 12.1. – Taufe des Herrn 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten, mit Vorstellung der 

Kommunionkindern 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach (2. Opfer Josef Maier) 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Hürbel 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach 
  
Reinstetten: Kirchenmusik zur Weihnachtszeit 
Die festlichen Hochämter an Weihnachten 25. Dezember und 
Dreikönig 6. Januar (Beginn jeweils um 10:30 Uhr) werden vom 
Kirchenchor Reinstetten unter der Leitung von Holger Herzog 
musikalisch mitgestaltet. Begleitet von Harald Denzel an der 
Orgel erklingen als Hauptwerk Teile aus der „Stille-Nacht-Mes-
se“ von Johannes M. Michel. Zuletzt hatte sie der Chor Weih-
nachten 2019 schon teilweise ins Programm genommen; eine 
weitere Erarbeitung fiel dann allerdings der Corona-Pandemie 
zum Opfer. Jetzt wurden die damaligen Teile wieder neu ge-
probt; die „Fertigstellung“ der kompletten Messe soll dann 
nächstes Jahr erfolgen. Der Komponist stammt vom Boden-
see und wirkt als evangelischer Kirchenmusikdirektor für den 
Bezirk Nordbaden. In der Orgelbegleitung des Chores hat er 
bekannte Weihnachtslieder eingearbeitet, die zusätzlich noch 
von Solo-Instrumenten musiziert werden. Und natürlich darf zur 
traditionellen Sakramentsprozession, dem sog. „Umgang“ das 
bekannte „Transeamus“ von Joseph Ignaz Schnabl nicht fehlen. 
Bekannte Weihnachtslieder und vierstimmige Psalmverto-
nungen werden in der feierlichen Vesper mit sakramentalem 
Segen am Weihnachtsabend um 18 Uhr in Wennedach gesun-
gen. Hier übernimmt Sr. Gisela Ibele die musikalische Beglei-

tung an der Orgel. Zur Mitfeier der festlichen Gottesdienste in 
Reinstetten und Wennedach wird herzlich eingeladen! 
  
Dreikönigssalz 
Der Frauenbund Reinstetten richtet zum Hochfest der Er-
scheinung des Herrn wieder eine Benefizaktion mit gesegne-
tem „Dreikönigs-Salz“ aus. Wie üblich, werden im Hochamt 
am Montag, 6. Januar 2025 um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche 
Reinstetten Wasser, Salz und Kreide von Pfarrer Dr. Thomas 
Amann gesegnet; so auch die vom Frauenbund vorbereite-
ten Salzpäckchen. Sie können nach dem Gottesdienst und 
die Tage danach gegen eine Spende mitgenommen werden, 
solange der Vorrat reicht. 
Der Reinerlös der Aktion ist dieses Mal als Unterstützung für 
das Hospiz „Haus Maria“ in Biberach bestimmt. 

Modalitäten zur KGR-Wahl und Aufruf zur Abgabe von 
Wahlvorschlägen 
Am 30. März 2025 findet die nächste Kirchengemeinderats-
wahl statt. Dafür sind in unseren vier Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika bereits Wahlausschüsse 
gebildet. Sie haben die Aufgabe, die Wahl zu organisieren 
und für einen geregelten Ablauf zu sorgen. 
Für die neuen Gremien suchen wir Kandidatinnen und Kan-
didaten, die sich zur Wahl für den Kirchengemeinderat auf-
stellen lassen und für die kommende Wahlperiode von fünf 
Jahren entscheidende und beratende Mitverantwortung und 
Mitgestaltung in der Kirchengemeinde übernehmen wollen. 
Vielleicht können Sie sich vorstellen, für dieses wichtige 
kirchliche Amt zu kandidieren. Wir würden uns freuen. 
Als Mitglied der Kirchengemeinde können Sie auch selbst 
Kandidatinnen oder Kandidaten vorschlagen. Jeder Vor-
schlag bedarf der Unterschrift von mind. fünf Kirchen-
gemeindemitgliedern und wird beim jeweiligen Wahlaus-
schuss oder im Pfarramt Reinstetten zur Prüfung bis zum 
19.01.2025 eingereicht. Bei weiteren Fragen stehen die 
Wahlausschussvorsitzenden gerne zur Verfügung. Vorsit-
zende der jeweiligen Wahlausschüsse sind für: 
Reinstetten – Jürgen Lutz, Eichener Str. 21 (T. 07352.51287); 
Laubach – Eugen Bürk, Gutenzeller Str. 11/2 (T. 07352.4057); 
Gutenzell – Maria Dörner, Hürbler Str. 23 (T. 07352.3555); 
Hürbel – Alois Perl, Brühlstr. 6 (T. 07352.2758).

 
Sternsingeraktion 2025 in Reinstetten 
Die Sternsinger machen sich bald wieder auf den Weg in un-
sere Gemeinde, um mit Gesängen und Gebeten von Haus zu 
Haus zu ziehen. Sie wollen von der Geburt Jesu erzählen und 
Ihnen für das neue Jahr den Frieden bringen. Dabei schreiben 
sie nach altem Brauch den Segensgruß über die Türe. Unter 
dem Leitwort „Kinderrechte für alle“ bitten die Mädchen und 
Jungen um Spenden für notleidende Kinder und Familien. 
Wir bitten Sie, die Sternsinger freundlich aufzunehmen und 
bedanken uns schon jetzt für Ihre Spende. 
Die Sternsinger werden in den Tagen vom 1.–5.1.2025 in der 
Gemeinde unterwegs sein. Weitere Informationen mit genau-
eren Zeiten und Gebieten werden, sofern verfügbar, an der 
Anschlagtafel vor der Kirche ausgehängt. Als Ansprechpartner 
der Sternsingeraktion sind Frau Doll (T. 0176.83291035) und 
Frau Geiger (T. 01520.6585921) erreichbar. 
  
Sternsinger Gutenzell am 5. Januar 2025 
Die Gutenzeller Sternsinger treffen sich am Sonntag, den  
5. Januar 2025 um 9:30 Uhr zum Einkleiden und Proben. 
Aussendung der Sternsinger erfolgt im Gottesdienst um  
10:30 Uhr. Anschließend ziehen die Sternsinger von Haus zu 
Haus. Bitte zieht warme Kleidung an, voraussichtliches Ende 
ist gegen 17:00 Uhr. Ein herzliches Dankeschön für Eure Be-
reitschaft zu diesem Dienst. 
Das Sternsinger Team 
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Frauenbund Gutenzell – Einladung zum Krippenkaffee 
In der ehem. Klosterkirche Gutenzell ist alljährlich die Ba-
rockkrippe, ein Kulturdenkmal aus der Klostergeschichte Gu-
tenzell, vom 4. Advent bis Lichtmess (2.2.) zu bewundern. 
Nach dem „Krippen schauen“ oder dem weihnachtlichen 
Spaziergang lädt der  Frauenbund Gutenzell  im schönen Am-
biente des Kapitelsaals zu Kaffee und Kuchen ein. (Kuchen 
auch zum Mitnehmen). Wiederum wird Kaffeegenuss aus fai-
rem Handel angeboten. 
Sonntag, 5. Januar 2025, Montag, 6. Januar 2025 (Hl. Drei-
könig)   sowie das darauffolgende Wochenende Samstag, 11. 
Januar 2025, Sonntag, 12. Januar 2025 und jeweils ab 13.30   
Uhr. Der Erlös kommt kirchlichen wohltätigen Zwecke zugute. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 – 444
E-Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:  
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813  

Kontakt:   
Pfarramt Kirchdorf   
Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf  
Telefon: 07354 444   
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 19 Uhr  

Wochenspruch: 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!	�  (Phil 4,4.5b) 
  
Sonntag, 22. Dezember 2024, 4. Sonntag im Advent 
09.15 Uhr	 Evang. Gemeindehaus Ochsenhausen 
	 Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Hornung 
10.45 Uhr	 Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
	 Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Hornung 
  
Aus unserer Gemeinde ist verstorben und wurde kirchlich 
bestattet Frau Renate Kunze aus Erolzheim im Alter von 90 
Jahren. 

Dezemberwunsch 
Ich wünsche dir, 
dass dir selbst in dunklen Zeiten 
die kleinen Sterne auffallen 
die glitzern und leuchten, 
unbeirrt von dem, 
was finster ist 
um sie herum. 

Ich wünsche dir das Vertrauen, 
dass der Morgenstern 
schon am Himmel ist, 
auch wenn du ihn noch nicht siehst. 

Ich wünsche dir die Zuversicht, 
dass das Licht wächst, 
weil Gott sich auf den Weg gemacht hat zu dir. 
Tina Willms 

Bitte beachten Sie nachstehend unsere Gottesdienste wäh-
rend der Feiertage in unseren evangelischen Gemeinden: 
Heiligabend, 24. Dezember 2024: 
14.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Erolzheim Diasporakirche 
	 Pfarrerin Ebisch 
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Gemein-

dezentrum Kirchdorf, 
	 Pfarrerin Ebisch 
17.00 Uhr	 Christvesper, Gemeindezentrum Kirchdorf, 
	 Pfarrerin Ebisch 
17.30 Uhr	 Christvesper, Ev. Kirche Ochsenhausen, 
	 Dekan i.R. Koepff 

Friedenslicht
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter 
dem Motto: „Vielfalt leben, Zukunft gestalten“ 
Auch in diesem Jahr werden unsere Kerzen in den 
Kirchen zu Weihnachten wieder mit dem Friedens-

licht aus Bethlehem entzündet. Pfadfinder haben es in Bethlehem 
in der Geburtsgrotte angezündet und nach Deutschland gebracht. 
In allen Heiligabend Gottesdiensten können Sie das Friedens-
licht auch für zu Hause mitnehmen. 
Bitte bringen Sie möglichst eine Laterne oder Windlicht mit, 
damit Sie das Friedenslicht nach Hause tragen können. 
  
Christfest I, 25. Dezember 2024 
09.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Kirche Ochsen-

hausen 
	 Pfarrerin Bleher 
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche Rot 
	 Pfarrerin Bleher und Posaunenchor 
Christfest II, 26. Dezember 2024 
10.45 Uhr	 Singgottesdienst mit Texten und Liedern zur Weih-

nacht, Berkheim kath. Kirche 
	 Pfarrerin Ebisch und Kirchenchor 
Sonntag nach dem Christfest, 29. Dezember 2024 
09.15 Uhr	 Gottesdienst, Ev. Kirche Ochsenhausen, 
	 Pfarrerin Bleher 
Altjahresabend, 31. Dezember 2024 
17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), Gemeinde-

haus Kirchdorf 
	 Pfarrerin Ebisch 
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Kirche Ochsen-

hausen 
	 Pfarrerin Ebisch 
2. Sonntag nach dem Christfest, 5. Januar 2025 
09.15 Uhr	 Gottesdienst, Ev. Kirche Ochsenhausen 
	 Prädikantin Eller 
10.45 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindehaus Kirchdorf 
	 Prädikantin Eller 
Epiphanias, 6. Januar 2025 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Christuskirche Rot 
	 Prädikantin Hohenhorst 
	 Im Anschluss laden wir herzlich zum Kirchkaffee 

ein! 

Wachet auf, 
Weihnachtliche Musik ruft uns 
aus sechs Jahrhunderten die 
Stimme 
WEIHNACHTS KONZERT 
21.12.2024 19.30 Uhr 
St. Vinzentius-Kirche Oberop-
fingen 
Eintritt frei 
Mitwirkende: 
Eveline Mausolf-Mfoudou, Klavier
Streicher des Illertal-Kammermu-
sikkreises
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Musikgruppe „Ajde Muzika“
Evangelischer Kirchenchor
Kirchdorf-Rot
Leitung: Gudrun Diebold

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE 
Teenkreis: Freitag, 20. Dezember 2024, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
„Wir schmücken den Christbaum in der Kirche“ 
Probe Krippenspiel: Freitag, 20. Dezember 2024, 15.30 bis 
16.45 Uhr, Diasporakirche Erolzheim  
Generalprobe Krippenspiel: Montag, 23. Dezember 2024, 
15.30 bis 17.00 Uhr, Diasporakirche Erolzheim  
  
In den Weihnachtsferien finden keine weiteren Gruppen 
und Kreise statt.  
  
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de

Reservisten-Kameradschaft-Reinstetten
Haussammlung für die Kriegsgräberfürsorge 
Ein neues Rekordergebnis brachte die Haussammlung 2024 
für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. Die 
Mitglieder der Reservisten-Kameradschaft Reinstetten sam-
melten in diesem Jahr 26.492 Euro, das sind 2.332 Euro mehr 
als im Vorjahr. Das Sammelergebnis teilt sich wie folgt auf: 
Ochsenhausen mit Hattenburg 8.044 Euro; Reinstetten mit 
Wennedach, Laubach, Goppertshofen und Eichen 3.702 Euro; 
Mittelbuch mit Bebenhaus 1.810 Euro; Gutenzell mit Niedern-
zell, Dissenhausen und Weitenbühl 2.291 Euro; Hürbel mit All-
methofen 1.747 Euro; Erlenmoos mit Eichbühl, Oberstetten 
und Edenbachen 3.212 Euro; Ringschnait mit Winterreute und 
Bronnen 2.292 Euro ; Rissegg mit Rindenmoos 3.393 Euro. 
Damit wurde im 51. Jahr der Sammlung das Gesamtergebnis 
von 523.034 Euro erreicht und die halbe Million deutlich über-
schritten. Der Ortsverbandsleiter des Volksbundes und Ehren-
vorstand der RK, Peter Kasper dankte bei der Nikolausfeier 
den 25 Sammlern, die teils im hohen Alter immer noch ihren 
Einsatz zeigen. Er selber geht mit dem besten Beispiel voran, 
indem er über 30 Mal Abend für Abend unterwegs war. Aber 
auch junge Mitglieder der RK waren im Einsatz, so in Rissegg, 
Gutenzell und Hürbel. 
  
Die Organisatorten, Ortsbverbandsleiter Peter Kasper und 
RK-Vorsitzender Armin Härle bedanken sich bei den überaus 
zahlreichen und großzügigen Spendern herzlich für ihre Un-
terstützung.

Theatergruppe  
Gutenzell
Theater 2024/25 - Es kann los 
gehen! 
Nach intensiven Probearbeiten 
fiebern unsere Theaterspieler 

auf die Premierenvorstellung am 2. Weihnachtsfeiertag hin. 
Unter der Regie von Jürgen Lendler präsentiert unsere The-
atergruppe den Besuchern aus nah und fern ab 26.12. das 
Lustspiel in drei Akten „Leberkäs und rote Strapse“ von Re-
gina Rösch. 

Kartenvorverkauf: 
Eine Kartenreservierung ist weiterhin bis ca. 2 Stunden vor 
dem jeweiligen Vorstellungsbeginn unter www.theater-gu-
tenzell.de möglich. Restkarten werden an der Abendkasse 
verkauft. 
Aufführungstermine: 
Donnerstag, 26.12.24, Samstag, 28.12.24, Sonntag, 29.12.24, 
Freitag, 03.01.25, Samstag, 04.01.25, und Sonntag, 05.01.25. 
Beginn der Vorstellungen am Do., 26.12., Sa., 28.12., Fr., 
03.01. und Sa., 04.01., ist jeweils um 19:30 Uhr. Einlass ist 
jeweils um 18:30 Uhr. 
Beginn der Vorstellung am So., 29.12., ist um 16:00 Uhr, Ein-
lass ist bereits um 14:30 Uhr. Am 29.12. bieten wir für unsere 
Besucher ab 14:30 Uhr auch Kaffee und Kuchen an. Die letzte 
Vorstellung am So., 05.01., beginnt ebenfalls um 16:00 Uhr, 
Einlass ist um 15:00 Uhr (ohne Kaffee und Kuchen). 
Hauptprobe (Kindervorstellung): 
Die Hauptprobe (Kindervorstellung) findet am Sonntag, 
22.12.24, um 14.30 Uhr statt. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Theatergruppe Gutenzell / VfB Gutenzell

Musikverein Gutenzell e.V.
Musizieren am Dorfchristbaum 
In Gutenzell ist es zum schönen „Weihnachts-
brauch“ geworden, dass die Jungmusikanten 
am Heiligen Abend für die Bewohner der Ge-
meinde am Dorfchristbaum musizieren – und 
so laden die Jungmusiker auch in diesem 
Jahr herzlich dazu ein, sich ab 17:30 Uhr von 
ihnen mit einigen Weihnachtsliedern, Weih-
nachtsgebäck, Glühwein und Punsch auf den 

Heiligen Abend und die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage 
einstimmen zu lassen. 
  
Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag 
Der Musikverein Gutenzell lädt die Einwohner der Gemeinde 
zu seinem Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag 
ein. Für die Musikanten ist es eine schöne Tradition am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag und damit auch zum Abschluss eines 
ereignisreichen Vereinsjahres in der festlich geschmückten 
Kirche des ehemaligen Zisterzienserklosters zu musizieren. 
Mit „Sympatria“ von Thomas Asanger eröffnet das Blasorches-
ter unter der Leitung von Joachim Wilhelm das Krippenkonzert. 
Des Weiteren kommen unter anderem „Choral und Fuge“ von  
Johann Sebastian Bach, Stefan Nilssons „Gabriellas Sång“ 
und „Irish Castle“ von Markus Götz zur Aufführung. Natürlich 
werden auch vertraute Weihnachtslieder erklingen: So endet 
das Krippenkonzert traditionell mit dem gemeinsam gesun-
genen „Stille Nacht“. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei – eine 
Spende zugunsten der Gutenzeller Klosterkirche ist jedoch 
jederzeit herzlich willkommen. 

Der Musikverein Gutenzell wünscht allen ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles 

Gute, Glück und Gesundheit !!!

Männergesangverein  
Gutenzell-Hürbel e.V.
Harfe/Kontrabass-Duo und Alphornblä-
ser beim Krippenkonzert an Dreikönig 
dabei 
Das Dreikönigssingen in der ehemaligen 
Klosterkirche Gutenzell hat sich in den letz-

ten Jahren einen festen Platz als kulturelles Ereignis geschaf-
fen. In diesem Jahr wird der Chorgesang des Männergesang-
verein Gutenzell-Hürbel umrahmt von Klängen des Harfe/
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Kontrabass-Duos Susanne und Martin Danner aus Orsenhau-
sen und einer Gruppe von Alphornbläsern. Das Danner-Duo 
wird dabei vor allem Volksmusikstücke aus ganz Europa, 
passend zur Weihnachtszeit, präsentieren. Auch Werke aus 
Schweden, Norwegen und Irland dürfen hierbei nicht fehlen. 
Die Alphornbläser werden zu Beginn und am Ende des Kon-
zerts für weihnachtliche Atmosphäre sorgen. 
Auch der Männergesangverein Gutenzell-Hürbel möchte als 
Veranstalter des Konzerts weihnachtlichen Glanz in die Gu-
tenzeller Klosterkirche mit ihrer einzigartigen Barockkrippe 
bringen. Chorleiter Markus Gerowski hat dazu auch in die-
sem Jahr einige klangvolle Stücke vorbereitet. Der Bogen ist 
dabei von dem Wiegenlied „Venite adoriamo“ über „Es wird 
schon gleich dunkel“ bis zu „Weihnachtsglocken“ gespannt. 
Es lohnt sich also für 6. Januar einen Krippenbesuch in Gu-
tenzell einzuplanen und dabei ab 14.00 Uhr den wundervollen 
Klängen der Weihnachtslieder zu lauschen. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Spenden sind gerne willkommen. 
Im Anschluss an das Konzert bietet sich Gelegenheit sich ne-
benan im Kapitelsaal bei Kaffee und Kuchen zu stärken. Der 
Frauenbund Gutenzell wird hier bewirten. 

Das Harfe/Kontrabass-Duo Susanne und Martin Danner wir 
diesmal das Krippenkonzert in Gutenzell bereichern. Bild: privat

VfB Gutenzell e.V.
Abteilung Tischtennis 
Zwischenzeitlich befindet sich die Tischten-
nis-Abteilung des VfB Gutenzell in der Win-
terpause. Nach dem Jahreswechsel bereiten 
sich die Mannschaften auf die Rückrunde 
vor. Die ersten Spiele finden ab Mitte Janu-
ar 2025 statt. 

Hier ein kurzer Rückblick auf die Vorrunde. 
  
Rückblick Mädchen 15  
Unsere Mädchen15 lieferten sich mit dem SV Ringschnait 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen um die Tabellenspitze. Lange Zeit 
hatte der VfB die Nase vorne – bis zum direkten Aufeinander-

treffen. Dieses verloren die Mädchen deutlich und schafften 
es in der Folgezeit leider nicht mehr ganz nach oben auf das 
Treppchen. Schade, in der Rückrunde wird jedoch ein neuer 
Anlauf gestartet. 
  
Statistik: 
•	 Aufstellung: Janina Jerg, Tabea Berchtold, Emily Hagmann 
•	 Tabelle: 2. Platz 
•	 Punkte: 10 : 2 
•	 Spiele: 30 : 19 
•	 Bälle: 1.701 : 1.602 
  
Rückblick Mädchen 19  
Unsere Mädchen19 traten in der Kreisklasse in einer Drei-
er-Staffel an, hatten also lediglich zwei Spiele in der Vorrun-
de. Diese gewann der VfB beide souverän und somit dürfen 
sich die Spielerinnen über den Meistertitel freuen. Herzlichen 
Glückwunsch! 
  
Statistik: 
•	 Aufstellung: Ina Huchler, Lara Högerle, Lea Miller 
•	 Tabelle: 1. Platz 
•	 Punkte: 4 : 0 
•	 Spiele: 9 : 3 
•	 Bälle: 436 : 408 
  
Rückblick Jungen 19  
Unsere Jungen19 traten in den sechs Partien mit insgesamt 
acht Spielerinnen und Spielern an. Alle kamen gleichermaßen 
zum Einsatz und zeigten durch die Bank ansprechende Leis-
tungen. Schnell stellte sich heraus, dass der Meistertitel zwi-
schen dem VfB und dem SV Steinhausen ausgemacht wird. 
In dem Spitzenspiel trennten sich beide Teams 5:5-Unent-
schieden. Vor dem letzten Spieltag lag Steinhausen aufgrund 
des deutlich besseren Satzverhältnisses uneinholbar vorne. 
Gutenzell kassierte im letzten Spieltag die einzige Niederlage. 
  
Statistik: 
•	 Aufstellung: Robin Berchtold, Janis Frank, Tobias Miller, Luis 

Huchler, Marius Fischer sowie Spielerinnen Mädchen 19 
•	 Tabelle: 2. Platz 
•	 Punkte: 9 : 3 
•	 Spiele: 36 : 24 
•	 Bälle: 2.023 : 1.844 
  
Rückblick Herren II  
Unsere Herren II starten fulminant in die Saison und konnten 
die ersten beide Spiele gewinnen, unter anderem gegen den 
letztjährigen Meister SV Ringschnait. Im weiteren Saisonver-
lauf hatte man jedoch häufig etwas Pech. Man musste in den 
letzten drei Spielen jeweils dem Gegner gratulieren. Sollte man 
gut in die Rückrunde starten ist sicherlich noch eine Verbes-
serung in der Tabelle drin. Das Potential ist auf jeden Fall da. 
  
Statistik: 
•	 Aufstellung: Dominik Feige, Thomas Jerg, Philipp Weiss, 

Patrick Radovic, Reinhold Ruepp, Nina Schmid, Jakob 
Huchler, Lisa Huchler 

•	 Tabelle: 4. Platz 
•	 Punkte: 4 : 6 
•	 Spiele: 30 : 32 
•	 Bälle: 1.876 : 1.988 
  
Rückblick Herren I  
Nach dem Aufstieg in der Bezirksklasse zur Saison 2023/2024 
war es für unsere Herren I die zweite Saison in dieser Liga. Es 
war von vorneherein klar, dass man sich im Kampf um den 
Klassenerhalt befindet. Die vorderen Gegner sind derzeit ein-
fach noch zu stark für den VfB, doch schaffte man wichtige 
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Siege gegen die direkten Tabellennachbarn. Aktuell stehen 
die Herren I auf einem Nicht-Abstiegsplatz, den es bis zum 
Schluss zu verteidigen gilt. Ein drittes Jahr in der Bezirksklas-
se ist also durchaus möglich. 
  
Statistik: 
•	 Aufstellung: Christian Haupt, Tobias Hutzel, Reiner Wes-

pel, Tobias Hermann, Martin Winkler, Simon Huchler, sowie 
Spielerinnen und Spieler Herren II 

•	 Tabelle: 7. Platz 
•	 Punkte: 4 : 12 
•	 Spiele: 34 : 65 
•	 Bälle: 3.217 : 3.588 
  
Weihnachtsgruß 
Die Tischtennis-Abteilung wünscht allen Fans frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Schauen Sie doch 
mal bei einem Spiel in der Rückrunde vorbei. Die Spielerinnen 
und Spieler würden sich freuen. 

Frauenbund Hürbel�
Dankbar blicken wir auf das  
vergangene Jahr zurück und 

wünschen 
allen Mitgliedern mit Familien  

und der ganzen Gemeinde
„Friedvolle Weihnachten und ein gesegnetes neues 

Jahr“.
Kath. Frauenbund Hürbel

Öchsle mit eindrucksvoller Bilanz  
Knapp 49.000 Fahrgäste fuhren 2024 mit der Museums-
bahn 
Ochsenhausen - Das vergangene Jahr war für die Öchsle Mu-
seumsbahn erneut ein großer Erfolg. 48.840 Fahrgäste nutzten 
die Züge der Museumsbahn vom 1. Mai bis zum Saisonab-
schluss Anfang Dezember. Damit wurde die Zahl der Passa-
giere gegenüber den Vorjahren konstant gehalten. 
„Wir sind mit diesem Ergebnis sehr zufrieden und konnten die 
Fahrgastzahlen damit auf einem hohen Niveau stabilisieren“, 
sagt Andreas Albinger, Geschäftsführer der Öchslebahn-Be-
triebsgesellschaft. Besonders viele Familien mit Kindern hät-
ten eine Fahrt mit dem Öchsle genossen. Die Sonderfahrten 
waren besonders gefragt. Albinger erinnert sich sehr gern an 
die Sonderveranstaltungen der vergangenen Saison, wie die 
Kulinarische Reise, den Teddybärtag oder die Mondschein-
fahrten. All diese Veranstaltungen wie auch die erst vor kurzem 
durchgeführten Nikolausfahrten waren ausverkauft. 
Die Angebote der Museumsbahn werden zunehmend von 
Besuchern aus einem weiten Umkreis angenommen. „Wir 
konnten viele Besucher aus dem Allgäu, aus dem Großraum 
Stuttgart, der Region Ulm/Neu-Ulm, aber auch Bodenseeur-
lauber begrüßen“, berichtet Albinger.„Die sehr gute Auslastung 
unserer Fahrten zeigt sich auch daran, dass unser Zug in 2024 
an 73 Betriebstagen zum Einsatz kam“, freut sich auch der 
Vorsitzende des Schmalspurbahnvereins, Benny Bechter. An 
14 dieser Betriebstage fanden Sonderfahrten statt. Als beson-
deres Ereignis wurde die Sonderfahrt zum 125-jährigen Be-
stehen des Öchsle im November verbucht, an der zahlreiche 
Ehrengäste teilnahmen. 

An den regulären Fahrtagen konnten mehr als 40.000 Fahrgäste 
begrüßt werden, im Schnitt sind das rund 800 an jedem Fahr-
tag. „Leere Züge kennen wir nicht, aber wir konnten stets jedem 
Besucher einen Sitzplatz anbieten“. sagt Andreas Albinger. Mit 
diesen Fahrgastzahlen zählt die Öchsle Museumsbahn zu den 
beliebtesten, rein museal betriebenen, Bahnen in Deutschland. 
„Die gleichbleibend hohen Fahrgastzahlen der Öchsle Muse-
umsbahn und der ehrenamtliche Betrieb der Bahn sind ein toller 
Erfolg und eine Bereicherung des Kultur- und Freizeitangebotes 
des Landkreises“, freut sich Biberachs Landrat Mario Glaser. 
In jedem Zug des Öchsle waren der Speisewagen, der Sommer-
wagen mit seinem Cabriofeeling und ein Wagen für den Fahr-
radtransport eingestellt. Während der Fahrt dürfen die Fahrgäste 
sich auf den offenen Plattformen der Wagen den Fahrtwind um 
die Nase wehen lassen. „Wir bieten damit ein ganz besonderes 
Fahrerlebnis, das von jedem Besucher im wahrsten Sinne des 
Wortes erfahren werden kann“, betont Benny Bechter. 
In den Bahnhöfen Warthausen und Ochsenhausen fanden zu-
dem eine Vielzahl von Führungen statt, mit denen interessierte 
Besucher und Gruppen tiefer in die Geschichte des Öchsle 
eintauchen konnten. Und es gab keine nennenswerten Zwi-
schenfälle. Während der gesamten Saison durften sich die 
Fahrgäste über einen reibungslosen Ablauf der Fahrten freuen. 
 Während des Winters werden Loks und Wagen in den bei-
den Lokschuppen in Warthausen und Ochsenhausen gepflegt 
und gewartet. Pünktlich am 1. Mai wird die Saison 2025 dann 
starten. Alle Veranstaltungen des kommenden Jahres sind 
auf der Homepage des Öchsle sichtbar und können bereits 
gebucht werden. 

Gesprächskreis Pflegende Angehörige 
Ochsenhausen und Umgebung 
Digitalisierung im Gesundheitswesen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen 
und Umgebung von Caritas und Diakonie Biberach trifft sich 
wieder am Dienstag, 7. Januar ab 14 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Herzlich ein-
geladen zum Treffen, das u.a. aus Mitteln der gesetzlichen 
Pflegeversicherung unterstützt wird, sind alle, die ein Fami-
lienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich 
zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und am Thema 
Interessierte sind willkommen. 
Die zunehmende Digitalisierung im Gesundheitswesen stellt 
uns alle vor große Herausforderungen. Neben E-Rezept und 
zahlreichen digitalen Gesundheits- und Pflegeanwendungen, 
soll nun im neuen Jahr die schon lange geplante elektronische 
Patientenakte kommen. 
Gemeinsam mit den beiden Digitalmentoren in Ochsenhau-
sen, Roman Bentele und Kurt Bitterle, wollen wir uns diesem 
Thema nähern und darüber ins Gespräch kommen, wie wir 
die nötige digitale Gesundheitskompetenz erlangen können. 
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere 
Informationen, auch zum neuen Jahresprogramm des Ge-
sprächskreises, erhalten Interessierte bei Irene Richter, Di-
akonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per Mail unter 
richter@diakonie-biberach.de
 

Adventskonzert in der Sinninger Kapelle 
Sonntag, den 22.12.2024 um 16:00 Uhr
St. Michael Kirche in Sinningen 
Sinninger Advent
Lesung aus der Schwäbischen Weihnachtsgeschichte „S’isch 
Weihnachta in Gutenzell“ von Josef Jörg 
Mitwirkende:
Erzähler: Adelinde Wohlhüter
Harfe: Veronika Wagner-Schmid
Sinninger Kirchenchor
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Dreigesang Kirchberg
Geigentrio Kirchberg
Tischharfen Dettingen
 

Kloster Bonlanden 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist am 24.12.2024 - Heiligabend - ge-
schlossen. 
Alle anderen Tage sind wir gerne für Sie da und haben täg-
lich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ... ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731. 
 
Eucharistiefeiern in der Weihnachtszeit in der Kloster-
kirche 
Am ersten Weihnachtsfeiertag (25.12.2024) - Hochfest der 
Geburt des Herrn - feiern wir Eucharistie in der Klosterkirche 
sowie am Sonntag, 29.12.2024 - Fest der Heiligen Familie - 
mit Segnung der Kinder. 
Am 01.01.2025, an Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Ma-
ria – wird die Eucharistiefeier von Hermann Seitz mit Trompe-
tenklängen begleitet. 
Sie sind herzlich eingeladen jeweils zur gewohnten Zeit um 
09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen geseg-
nete Weihnachtsfeiertage.. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Simeon. 
  
„In Jerusalem lebte ein Mann namens Simeon. Er war ge-
recht und gottesfürchtig“, (Lukas-Evangelium, Kap. 2, Vers 25). 
Er war ein besonderer Mann. Fromm, gläubig und Gott ge-
horsam. Der Heilige Geist hatte ihm offenbart, dass er nicht 
sterben würde, bevor er den von Gott gesandten Christus 
gesehen hätte (V. 26). Gott führte es so, dass er sich an dem 
bestimmten Tag im Tempel aufhielt, an dem Maria und Josef 
ihren Sohn brachten. Sie hielten sich getreu an das jüdische 
Gesetz, darin es hieß: ‚Alle erstgeborenen Söhne müssen 
dem Herrn geweiht werden‘. Simeon erkannte sofort, dass 
das Baby der lang angekündigte und sehnsüchtig erwartete 
Sohn Gottes, der Messias, war. Er nahm es auf seine Arme 
und lobte Gott und sagte: „Herr, nun läßt Du Deinen Diener 
in Frieden fahren (sterben), wie Du es gesagt hast; denn 
meine Augen haben Deinen Heiland gesehen, den Du be-
reitet hast vor allen Völkern, ein Licht, zu erleuchten die 
Heiden und zum Preis Deines Volkes Israel (Vers 29-32). 
Wie müssen Maria und Josef über solche prophetische Worte 
gestaunt haben! 

Simeon erkannte, dass Jesus eine Gabe Gottes war, dass Je-
sus für viele Menschen einmal die höchste Freude sein wird 
und man Ihn als Licht in der Welt bezeichnen würde. Großar-
tige Prophezeiungen! Er sah aber auch schon voraus, dass 
viele Menschen Gottes Sohn nicht anerkennen und ablehnen 
würden. Vielleicht sah er auch schon Jesu Tod auf Golgatha? 
Im Tempel befand sich auch Hanna, eine Prophetin. Sie war 
schon lange Witwe und sehr alt. Scheinbar wohnte sie sogar 
im Tempel, denn von ihr heißt es: „Sie verließ den Tempel 
nicht mehr, sondern diente Gott dort Tag und Nacht mit Fas-
ten und Beten“, (Vers 37). Auch sie wartete schon lange Zeit 
auf diesen Tag und erkannte auch sofort, dass das Baby der 
verheißene Messias war. Sie lobte Gott und machte freudig 
bekannt, was sie gesehen hatte. 
Obwohl Simeon und Hanna alt waren, hatten sie nie die 
Hoffnung verloren, den Christus selbst zu sehen. Vom Hei-
ligen Geist geleitet, gehörten sie zu den Ersten, die Jesus 
bezeugen konnten. 
Simeon prophezeite, dass Jesus gegensätzliche Reaktionen in 
Israel hervorrufen würde. Viele würden Anstoss an Ihm nehmen, 
aber viele würden Ihn auch annehmen und Ihm nachfolgen. 
Das hat sich bis heute gleich fortgesetzt. Jesus polarisiert. 
Bei Jesus gibt es kein „lauwarm“: entweder nehmen Ihn 
die Menschen mit Freude an, oder sie lehnen Ihn völlig ab. 
Wie halten S i e es? Glauben Sie daran , dass damals in 
Bethlehem tatsächlich der Sohn Gottes in der armseligen 
Krippe lag? Glauben Sie, dass Gott so Seinen Heilsplan 
für die Menscheit begann und ausführte? 
Lesen Sie in der Bibel, dem lebendigen Wort Gottes. Ler-
nen Sie Gott kennen. Entscheiden Sie sich für den Schöp-
fer des Himmels und der Erde, den allmächtigen Gott. 
Glauben Sie an Ihn! Feiern Sie bewußt neu den Geburtstag 
Ihres und meines Retters. 
Am Sonntag, den 22.12.2024 findet bei uns wieder ein ON-
LINE-Gottesdienst statt. Beginn 10.oo Uhr. Schauen Sie ein-
fach unter www.cg-erolzheim.de rein. Dort finden Sie auch 
unsere weiteren Aktivitäten. Bleiben Sie gesund! 
Besinnliche, aber auch fröhliche Weihnachten wünscht 
Ihnen die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 

vhs Illertal 
Winterpause in der vhs Illertal 
Unser Büro ist von Montag 23. Dezember bis einschließlich 
6. Januar geschlossen. Anmeldungen über die Homepage, 
schriftlich oder per E-Mail sind jederzeit möglich.  
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes und 
gesundes neues Jahr! 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 10.01.2025 
Line Dance-Schnupperstunde für Anfänger und Wieder-
einsteiger  (Marlies Schwarzbart) 1 Termin, 17 – 19 Uhr, Mehr-
zweckhalle Erolzheim 
Montag, 13.01.2025 
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 7 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle 
Dienstag, 14.01.2025 
Yoga im Winter - Bring Körper und Geist in Einklang  (Claudia 
Wiche) 9 Termine, 17:30 – 18:45 Uhr, Fitness-Stadel Berkheim 
Freitag, 17.01.2025 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 8 Termine, 
17 – 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 8 Termine, 
18 – 19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Freitag, 24.01.2025 
Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix  (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche 
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Freitag, 31.01.2025 
Hip - Hop 5 - 8 Jahre  (Natalija Bej) 10 Termine, 14 – 14:45 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Hip - Hop 9 - 12 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14:45 – 15:45 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Hip - Hop 13 - 18 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 15:45 – 
16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 

ARGE Missions- und Entwicklungshilfe e.V. 
Große Auswahl an Fasnetskostümen 
Sind sie auf der Suche nach einem originellen Kostüm für die 
Fasnet? Dann sind Sie in der Sammelzentrale in der Focke-
straße 23/1 (Industriegebiet Süd) in Laupheim genau richtig. 
Am Samstag, den 11. Januar 2025 bieten wieder den belieb-
ten Fasnetskleidermarkt an. Von 9 bis 14 Uhr finden Sie dort 
alles, was den Narren glücklich macht. Wenn Sie also etwas 
Besonderes mit dem gewissen Flair suchen, schauen Sie 
einfach vorbei. 
In den Wochen nach dem Fasnetskleidermarkt wird auch im 
Second-Hand-Laden  von Montag bis Samstag von 9.30 - 
12.30 Uhr und von Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr al-
lerhand an Kostümen angeboten. 
Mit dem Erlös des Verkaufs werden weltweite Entwicklungs-
hilfeprojekte gefördert. 
 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen 	
und Verein zur landwirtschaftlichen 	
Fortbildung 
Einladung zum traditionellen Kreisbauerntag mit Neujahrs-
empfang am Dreikönigstag, den 06.01.2025 um 13.30 Uhr 
in der Festhalle in Sigmaringen - Laiz. 
Es spricht: Klaus Tappeser, Regierungspräsident Regierungs-
präsidium Tübingen 
zum Thema:Landwirtschaft als Garant für Ernährung und 
Natur  
Veranstalter: 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. und 
Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung e.V.
 

Seminare in der Bauernschule im Januar 
2025 
10. bis 12. Januar und 31. Januar bis 2. Februar 2025 
Waldseer-Wellness-Wochenende – WWW zum Wohlfühlen 
Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren – gönnen Sie sich 
Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pflegen, gewinnen Sie Ab-
stand zum Alltag und lassen es sich einfach gut gehen. Das 
Wochenende steht ganz im Zeichen sanfter Yoga-Bewegun-
gen, sportlicher Betätigung, Thermalbadbesuch, Wissens-
wertem zur Gesundheit und kulinarischen Köstlichkeiten im 
stilvollen Ambiente der Bauernschule. 
  
20. bis 21. Januar 2025 
Finanzielle Freiheit für Frauen – Grundlagen 
Dieses Seminar bietet Ihnen eine einzigartige Mischung aus 
Theorie und Praxis. Sie erhalten Einblicke in die psychologi-
sche Seite des Geldes, wie Sie Ihre persönlichen Ziele in Ihre 
Finanzstrategien anpassen und was Sie zur finanziellen Ab-
sicherung selbst leisten können. 
  
27. bis 29. Januar 2025 
Mein Smartphone und ich 60 + 
Sie lernen in diesem Seminar Schritt für Schritt, mit Ihrem 
Smartphone zielsicher umzugehen. Sie lernen die wichtigsten 
Funktionen kennen und werden Expertin und Experte in der 
Anwendung von verschiedenen Apps. 

29. bis 31. Januar 2025 
Gesund sein - gesund bleiben 
In diesem Seminar gehen wir weg von der Frage, was uns be-
lastet oder krankmacht. Mit dem Konzept der Salutogenese 
gehen wir der Frage nach, welche Faktoren uns gesundma-
chen und gesund erhalten. Durch Übungen und Bewegungs-
einheiten erleben Sie, wie das persönliche Wohlbefinden, die 
Kreativität und Lebensfreude gesteigert werden können. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee 
https://www.bauernschule.de 

Agentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Ulm | Familienkasse | Jobcenter Alb-Donau 
| Jobcenter Ulm 
An Weihnachten und Silvester geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Bibe-
rach und Ehingen, die Familienkasse in der Münchner Straße 
in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau 
in Ulm und in Ehingen haben am 24. und am 31. Dezember 
geschlossen. 
Eine persönliche Antragstellung an den folgenden Werktagen 
führt zu keinerlei rechtlichen Nachteilen. 
Hinweis: 
Die digitalen Serviceangebote der Arbeitsagentur, Familien-
kasse und Jobcenter können für alle Anliegen jederzeit, auch 
an diesen Tagen, genutzt werden.  Die digitalen Servicean-
gebote der Agentur für Arbeit sind unter www.arbeitsagentur.
de/eservices zu finden. Über die Kunden-App BA-mobil ist 
ebenfalls eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr möglich.
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Weihnachten 2024

Ein herzliches Dankeschön für
Ihr Vertrauen und die angenehme
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest
wünschen wir Ihnen und
Ihrer Familie eine schöne,
geruhsame Zeit und ein
glückliches, gesundes
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel� Nummer 51/52

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Gutenzell

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw
Holzbau/Zimmerei

Dissenhausen 8
88484 Gutenzell-Hürbel

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

20252025

Espachstr. 12, 88453 Erolzheim
Telefon: 07354/9373414

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,

das fror er fest in der Winterluft
und glänzt heut morgen wie lauter Duft.

Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
im Herzen regt sich ein süß' Erwarten:

Ist schon die Erde so reich bedacht,
was hat es mir da erst mitgebracht!

Adventsstern
Anna Ritter (1865-1921)

Frohe Weihnachten
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St. Elisabeth-Stiftung

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht unter anderem für die
Standorte Schemmerhofen, Heggbach und Laupheim
Unterstützung in Form von:

PÄDAGOGISCHEN
HILFSKRÄFTEN (m/w/d)

Heilerziehungshelfer (m/w/d), Altenpflegehelfer
(m/w/d), Betreuungsassistenten, ähnliche Ausbildung
oder Quereinsteiger

Gehalt bis zu 3925€ zzgl. Zulagen
(je nach Qualifikation und Vorerfahrung, AVR-Tarif)

PÄDAGOGISCHEN
FACHKRÄFTEN (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d), Altenpfleger (m/w/d),
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) o. ä.

Gehalt bis zu 4900€ zzgl. Zulagen
(je nach Qualifikation und Vorerfahrung, AVR-Tarif)

Ob MiniJob, Teil- oder Vollzeit - wir bieten viele Mög-
lichkeiten und alles unbefristet an!
30 Tage Urlaub + Schichtausgleich
JobRad, arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge, uvm.

Weitere Informationen per WhatsApp unter
01578-5573207 oder unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf
deine Bewerbung!

Die Kath. Kirchengemeinden 
Reinstetten, Laubach, Gutenzell und Hürbel
suchen für das neu geschaffene Gemeinschaftliche Kirchenpflegeamt 
zum 1.4.2025 eine/n

hauptberufliche/n Kirchenpfleger/in (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenfeld 
mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten. Die Einstellung und Vergü-
tung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder 
(TV-L). Die Eingruppierung kann bis in EG 9a gemäß AVO-DRS erfolgen.
Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit 
ihrem Auftrag setzen wir voraus. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 08.01.2025 an das Katholische Pfarramt St. Urban, 
St.-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, richten.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Pfarrer Dr. Thomas Amann, 
leitender Pfarrer der SE St. Scholastika (Tel. 07352.8261) zur Verfügung. 

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage 
(www.st-scholastika.drs.de) der Seelsorgeeinheit St. Scholastika.

 
 

 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 
 

  

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

STELLENANGEBOTE

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen das Team von

Weihnacht die Zeit der Besinnlichkeit
Ein Fest voller wohliger Geborgenheit
Beim Duft von Tannen und Kerzen
Wünsche ich von ganzem Herzen
Ein frohes Fest und viele Gaben
Sowie Zeit für Wichtiges zu haben.
unbekannter Verfasser

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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Gut ins neue Jahr starten mit der DORN-Methode: 
Seminar 08./09.02.2025

Naturheilpraxis
Ramona Thanner

88484 Gutenzell-Hürbel, Tel.: 07352 91037
               www.naturheilpraxis-thanner.de     

Gesegnete Festtage und ein
gesundes neues Jahr!2025

NaturheilpraxisNaturheilpraxis
Ramona Thanner

88484 Gutenzell-Hürbel, Tel.: 07352 91037ZIMMERMEISTER/IN

Zukunft gestalten?
Werde Ausbilder!

ZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/IN
in der AUSBILDUNG
(M/W/D) www.zimmererzentrum.de

ZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/IN

GESCHÄFTSANZEIGEN
Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


